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Willkommen in der Stadt Schwentinental

Das Video aus luftiger Höhe
Schwentinental (bz) Er ist zwei
Kilo schwer, hat vier Propeller
und einen kleinen Computer
und fliegt mit einer Akkufül-
lung rund zehn Minuten in ei-
ner Höhe von bis zu 100 Meter
und mehr: der »Quatrocop-
ter«. Das Besondere an ihm
ist, dass er eine Videokamera
transportiert, die aus luftiger
Höhe interessante Sequenzen
von Privathäusern, Firmenge-
bäuden, beliebigen Objekten
und auch Veranstaltungen
filmt oder Fotos macht. Die
Einstellung der Kamera er-
folgt ferngesteuert, und per
Funkübertragung können die
Bildperspektiven kontrolliert
werden.

Der Vater des »Quatrocopter« ist
Christian Hübner. Durch seine
langjährige Arbeit beim Fernse-
hen für SAT1 und RTL (Regio-

nal Fernsehen) weiß er, worauf
es beim Filmen ankommt. Dazu
kamen seine Bastelleidenschaft

und die Idee, die Kamera in ein
unbemanntes Flugmodell einzu-
bauen. 1994 machte er sich mit
seiner Firma »Laterna Magica«
selbständig, und seit 1998 wird
geflogen – zunächst mit einem
Modell-Helikopter und seit Mitte

letzten Jahres mit dem robusten
»Quatrocopter«.

»Diese Art des Filmens und
Fotografierens hat viele Vortei-
le«, erklärt er, »es entstehen bril-
lante Aufnahmen aus der Vogel-
perspektive, man braucht keine
Aufstiegsgenehmigung, der Kun-
de kann die Perspektiven selbst
bestimmen und zahlt erheblich
weniger als für die üblichen Bil-
der aus der Luft.« Schon ab 120
Euro (zzgl. MwSt.) können
Hausbesitzer ihr Grundstück von
oben filmen lassen. In Topquali-
tät (10 Megapixel bzw. HD-
Qualität), versteht sich.

Vielleicht soll dieses Video ja
in vorhandenes, eigenes Material
eingebunden werden. Und auch
dafür ist Christian Hübner der
Fachmann. Er sichtet Privat-,
Hochzeits- oder Urlaubsvideos
und macht daraus einen faszinie-
renden Film – mit Überblendun-
gen, integrierten Untertiteln und
der passenden (GEMA-freien)
Musik.

»Es ist jedesmal eine Riesen-
überraschung, wenn mein Mann

aus zwei bis drei Stunden teilwei-
se verwackelten Materials einen
professionellen Film geschnitten
hat«, sagt Birgit Hübner.

Auch hier sind die Preise mo-
derat, denn ein Schnitt auf 60 Mi-
nuten kostet im Film-Stil
(schwungvoll geschnitten, mit
Musik unterlegt) oder Doku-Stil
(mit Originalton) 120 Euro, im
Hollywood-Stil (Film und Doku
kreativ gemischt) 180 Euro (zzgl.
19,90 Euro Grundpreis, zzgl.
MwSt.). Wer die »Laterna-Magi-
ca«-Anzeige im Förde Kurier
ausschneidet, zahlt nur einen Ge-
schenkpaket-Preis von 99 Euro
(zzgl. MwSt., für 60 Minuten,
mit Musik).

In jedem Fall ist Christian
Hübner der richtige Ansprech-
partner, wenn es um Videos geht.
Weitere Infos unter 0431/799 25
00 oder www.LaternaMagica.de.
Und: Erschrecken Sie nicht,
wenn Sie den »Quatrocopter«
mal in freier Wildbahn treffen. Er
ist kein UFO ...

Birgit und Christian Hübner
sind stolz auf ihren »Quatro-
copter«. Foto: bz

Osterbäume, Schäfchen
und Glitzerspangen

Schwentinental (bz) Wieder
lockte der traditionelle Oster-
markt der Hobbykünstler, ver-
anstaltet vom Fußballförder-
verein, zahlreiche Besucher in
das Hotel-Restaurant »Rosen-
heim« im Schwentinentaler
Ortsteil Raisdorf. Der große
und der kleine Saal waren ge-
füllt mit Ständen, an denen die
Besucher alles finden konnten,
was man zur Dekoration der
festlichen Ostertafel, für Wand
und Tür und als Überra-
schung für die Kleinen
braucht.

Schöne Klöppel- und Textilarbei-
ten, zauberhafte Gestecke, putzi-
ge Häschen, Karten, Malereien,
Florales auf Taschen und Serviet-
ten, Lampen und Leuchter,
Schmuck und feine hölzerne
»Osterbäume« – nichts fehlte.
Wer den Osterstrauß nicht nur
mit selbst bemalten Eiern, son-
dern auch mit kleinen Figuren
schmücken möchte, konnte sich
mit Lämmchen, Küken oder Vö-
gelchen aus Ton eindecken. Oder
wie wär’s einmal mit knuddeli-
gen Schafen für den österlichen
Türkranz?

Die 14-jährige Lisa Dost aus
Großharrie hatte sich als Überra-
schung für Teenies etwas ganz
Besonderes ausgedacht. Sie um-
mantelt einfache Haarklammern
mit Samt-, Satin- und Bortenband
und dekoriert sie mit Röschen,
Glitzersteinchen, Perlen, Marien-
käferchen oder auch Spitze. Das
Ergebnis ist individueller Haar-
schmuck passend zur Garderobe
und zur Stimmung. Lisa selbst
steckte sich zum Ostermarkt ei-
nen kleinen Glitzertraum ins
Haar.

Nach dem ausgiebigen Oster-
bummel bei den Hobbykünstlern
konnte man nicht umhin, dem
Duft nach frisch gebackenen
Waffeln zu folgen und Rast im
»Rosenheim« einzulegen. Ein
vorösterlicher Sonntagnachmit-
tag so richtig zum Entspannen.

Lisa Dost mag Schmuck fürs
Haar und hatte viele kreative
Ideen für Teenies mitge-
bracht. Foto: bz


